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Bitte melden Sie sich über den unten stehenden Link für 
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Möglichkeit, Fortbildungspunkte zu erhalten.
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Willkommen Programm/Referierende

Falzmarke

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

die diagnostische Einordnung klonaler hämatopoetischer 
Veränderungen gewinnt zunehmend an Bedeutung, da 
die Grenze zwischen reaktiver Klonalität und malignen 
Neoplasien diagnostisch wie therapeutisch immer komple-
xer wird. Neue Methoden der hämatologischen Spezialdi-
agnostik, aktualisierte Klassifikationen und differenzierte 
Risikostratifizierungen erfordern eine präzise Bewertung 
der jeweiligen klonalen Marker.

Im Rahmen unserer diesjährigen Fortbildungsveranstal-
tung möchten wir aktuelle Konzepte der klonalen Häma-
topoese, frühe prämaligne Entitäten sowie diagnostisch 
herausfordernde lymphatische und myeloische Verände-
rungen gemeinsam mit Ihnen vertiefen und kritisch disku-
tieren. Die Beiträge unserer Referentinnen und Referenten 
adressieren praxisrelevante Differenzialdiagnosen und 
deren Bedeutung für Prognose und Therapieplanung.

Die Veranstaltung findet erneut virtuell statt, sodass Sie 
ohne Reiseaufwand teilnehmen und Ihre diagnostische 
Expertise unkompliziert vertiefen können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Prof. Dr. Monika Brüggemann
Leitung Sektion für Hämatologische  
Spezialdiagnostik

Prof. Dr. Claudia Baldus
Direktorin Klinik für Innere Medizin II 
Hämatologie und Onkologie

Die Ärztekammer Schleswig-Holstein hat die Veranstaltung mit 
drei Fortbildungspunkten anerkannt.

Mittwoch, 20. Mai 2026 
Online Veranstaltung

Uhrzeit     Thema

	 15.00	 Begrüßung	 C. Baldus, M. Brüggemann

	 15.10	 CHIP, CCUS und MDS	 S. Bendig

	 15.30	 Abklärung der Monozytose	 L. Fransecky

	 15.50	� Klonale T-Zellen: Immer ein Lymphom? 
	 M. Brüggemann

	 16.10	 Die biklonale CLL	 M. Ritgen

	 16.30	 Pause

	 16.45	� MGUS, MGCS, MGRS, MGNS und MGTS –  
wie diagnostiziere ich was?	 C. Bozzetti

	 17.05	� Beeinflusst CHIP die Immuntherapie?	  
	 G. Chitadze

	 17.30	� Zusammenfassung und Verabschiedung 
	 M. Brüggemann
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